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85. Geburtstag 
Ulrich Bley

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer,

ich hoffe, Sie alle hatten ein wundervolles und be-
sinnliches Osterfest im Kreise Ihrer Lieben! Die ers-
ten warmen Sonnenstrahlen und der erwachte
Frühling schenken uns neue Energie – und was gibt
es Schöneres, als diese Zeit gemeinsam in unserer
lebendigen Stadt zu genießen?
Dank des unglaublichen Engagements unserer Eh-
renamtlichen und aller Mitmachenden ist in Thal-
heim richtig was los: Das traditionelle städtische
Hexenfeuer wird uns wieder in eine magische At-
mosphäre tauchen lassen, und beim Stadtfest
„100+1“ erwartet Sie ein buntes Programm mit
Klassikern wie dem beliebten Entenrennen, den
spektakulären Highland Games und dem sportli-
chen Drei-Tannen-Lauf. Packen wir es gemeinsam
an – nach dem Motto: „Machen statt meckern!“ Ob
bei Veranstaltungen, Projekten oder Ideen: Jede
Hand, jeder Einsatz zählt. Halten wir unsere Stadt
sauber, gestalten wir sie lebenswert – und sorgen
wir dafür, dass überall etwas passiert. Gemeinsam
schaffen wir das!
Die Baumaßnahmen laufen auf Hochtouren: Das
Waldstadion ist soweit abgeschlossen und steht
wieder für Sport und Begegnungen bereit. Am
Spielplatz Anton-Günther-Straße geht es zügig vo-
ran, die Sanierung der Inneren Bergstraße läuft und
auch die Umgestaltung des Außengeländes unseres
ehemaligen Erzgebirgsbades hat begonnen. Schon
bald entsteht dort ein neues, attraktives Areal mit
Holzspielplatz, Wasserspielplatz, Beachvolleyball-
feldern und gemütlichen Sitzgelegenheiten – ein

Ort zum Verweilen von Frühling bis Herbst. Gleich-
zeitig bereiten wir die nächsten Schritte vor: Das
Badgebäude steht weiter auf unserer Agenda. Wir
kontinuierlich daran, das Beste für Thalheim zu
schaffen. 
Gemeinsam mit Auerbach, Burkhardtsdorf und
Gornsdorf erstellen wir bis 2027 eine kommunale
Wärmeplanung – gesetzlich vorgeschrieben durch
das Wärmeplanungsgesetz (WPG). Unser Ziel: eine
klimaneutrale, bezahlbare und nachhaltige Wärme-
versorgung bis 2045. Bis zum 8. Mai können Sie
Stellungnahmen, Hinweise oder Anmerkungen ab-
geben – mehr dazu auf Seite 5.  
Ja, die Zeiten sind nicht einfach: Die finanzielle La-
ge ist angespannt, und die politische sowie geopoli-
tische Situation stellt uns vor Herausforderungen.
Doch gerade jetzt zeigt sich, was unsere Stadt aus-
macht: Zusammenhalt, Tatkraft und der Wille, ge-
meinsam Lösungen zu finden. Lasst uns weiter an-
packen, optimistisch bleiben und Thalheim zu dem
Ort machen, der uns alle stolz macht.
Ich wünsche Ihnen eine sonnige, aktive und inspi-
rierende Zeit – und freue mich darauf, Sie bei unse-
ren Veranstaltungen zu sehen!

Herzlichst Ihr,

Nico Dittmann 

>> DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT …
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… zum Geburtstag

90. Geburtstag 
Eva Lehmann

90. Geburtstag 
Sonja Lippold

Geburtstage                      (Stand 30.04.2026)

... im März 
Eva Lehmann                           90 Jahre
Elfriede Pisoke                          92 Jahre
Sonja Lippold                           90 Jahre

... im April 
Lisa Krauß                                85 Jahre
Jürgen Nestler                          77 Jahre
Manfred Fabian                         86 Jahre
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Im Blumenkindergarten
oder

Beug dich zu ihnen nieder
Eberhardt Börner

Einst fiel ein kleines Samenkorn in meinen Blumengarten,

eines von den ganz besonders zarten.

Es war sehr ängstlich, winzig-klein,

verbarg sich gut, blieb still, allein.

Als endlich dann es etwas spross

und zögernd in die Höhe schoss,

zerbrach es bald im ungewohnten Wind.

Drum brauchte es wie aller Eltern Kind

zum Wachsen eine stützend’ Hand,

die es an einer Ranke fand.

*

So blühn in meinem Blumengarten

viel hundert Blümchen – auch die zarten.

• Johann Hilbert, 
geboren am 02.03.2026 

• Fjara Schüppel, 
geb. am 27.02.2026

… zur Geburt
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>> DIE NÄCHSTE 
ÖFFENTLICHE STADTRATSSITZUNG

Wann:      am 16.04.2026 und 07.05.2026
Wo:          im Ratssaal 
Beginn:    18:30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DES BÜRGERBÜROS:

Montag, Freitag                08:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch                          geschlossen
Dienstag, Donnerstag        08:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

>> Hexenfeuer 2026: Dein Grünschnitt wird gebraucht! 🔥

Am Donnerstag, 30. April 2026 entfacht unser traditionelles Hexenfeuer wieder
seine magische Glut! Damit das Feuer so richtig lodert, brauchen wir Euren Grün-
schnitt – ob Zweige, Strauchwerk oder Heckenabfälle.

Wo?        Auf dem Festplatz
Was?       Alles, was brennt und aus dem Garten kommt – 
               aber bitte kein Plastik, Müll oder behandelte Hölzer!
Wann?    Dienstag, 28.04.2026 von 8:00 bis 18:00 Uhr

Polizeiposten im Rathaus
Der Polizeiposten ist donnerstags, von 11 bis 18 Uhr besetzt. Tel.: 03721/262-55 oder
0173/9618273 – In Notfällen bitte den NOTRUF 110 wählen!
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Die Gemeinden Auerbach, Burkhardtsdorf, Gornsdorf
und die Stadt Thalheim/Erzgeb. erstellen bis 2027 ei-
ne kommunale Wärmeplanung, die gesetzlich durch
das Wärmeplanungsgesetz (WPG) vorgeschrieben
ist. Ziel der Wärmeplanung ist eine klimaneutrale,
bezahlbare und nachhaltige Wärmeversorgung bis
2045.Der erste Schritt der Wärmepla-
nung ist die Eignungsprüfung gemäß
§14 WPG, deren Ergebnisse hiermit
bekannt gegeben werden.

Grün markierte Gebiete = 
reguläre Wärmeplanung
Rot markierte Gebiete = 
verkürzte Wärmeplanung

Diese Gebiete sind aufgrund ihrer La-
ge und Struktur nicht für die Versor-
gung mit einem Wärme- oder Was-
serstoffnetz geeignet und werden
deshalb im vereinfachten Verfahren
berücksichtigt. Es besteht die Mög-
lichkeit, innerhalb eines Zeitraums
von 30 Tagen Stellungnahmen, Hin-
weise und Anmerkungen zu den Er-
gebnissen der Eignungsprüfung ab-
zugeben. Dies kann im Beteiligungs-

portal unter folgendem Link: 
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/
portal/thalheim-erzgebirge/
beteiligung/themen oder über die 
Gemeinde- bzw. Stadtverwaltung der
beteiligten Kommunen erfolgen. n
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>> Kommunale Wärmeplanung Ergebnis Eignungsprüfung 
Auerbach, Burkhardtsdorf, Gornsdorf und Thalheim
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>> Seit 15 Jahren ein Ort zum Stöbern, Einkaufen und Wohlfühlen

Jubiläum im Sport- und Buchshop Thalheim
Ein eigenes Geschäft zu führen, braucht Mut, Aus-
dauer und manchmal auch ein wenig Verrücktheit.
Doch genau daraus entstehen oft die schönsten Ge-
schichten. Eine solche Geschichte schreibt seit nun-
mehr 15 Jahren der Sport- und Buchshop Thalheim.
Im März 2011 begann alles mit einer Idee und viel
Begeisterung für das, was man tut. Heute ist der
Laden für viele Menschen aus Thalheim und der
Umgebung eine feste Adresse geworden. Ein Ort,
an dem man einkauft, stöbert, sich beraten lässt
und sich einfach wohlfühlen kann.
Zum Jubiläum gratulierte auch Bürgermeister Nico
Dittmann, der sich persönlich vor Ort über das Ge-
schäft informierte und die Bedeutung kleiner inha-
bergeführter Läden für das Leben in unserer Stadt
würdigte.
Im Sport- und Buchshop gibt es Bekleidung und
Schuhe für viele sportliche Aktivitäten wie Wan-
dern, Schwimmen oder Radfahren. Auch Freizeitbe-
kleidung und bequeme Kleidung für zu Hause gehö-
ren zum Sortiment. Wer auf der Suche nach einem
Geschenk ist, entdeckt außerdem immer wieder
Ideen für jedes Alter und jeden Anlass.
Ein wichtiger Teil des Geschäfts ist die Änderungs-
schneiderei. Hier wird Kleidung gekürzt, angepasst
oder repariert. Von der Gardine bis zum Brautkleid
wird alles passend gemacht. Darüber hinaus ent-
stehen immer wieder handgefertigte Unikate, zum
Beispiel Taschen aus Lieblingsjeans oder Kissen aus
Kuschelpullis, auf Wunsch auch mit applizierten Na-
men.
Auch Bücher gehören längst ganz selbstverständ-

lich dazu. Als sich 2014 abzeichnete, dass Thalheim
seinen Buchladen verlieren könnte, stand schnell
fest: Eine Stadt ohne Bücher geht nicht. Seitdem ist
der Sport- und Buchshop auch ein Ort für Leserin-
nen und Leser.
Besonders am Herzen liegt dabei die Zusammenar-
beit mit Schulen und Kindergärten. Schulen werden
mit Lehrbüchern versorgt, Kindergärten erhalten
Büchertische. Zum Welttag des Buches bekommt
jeder Schüler der vierten und fünften Klasse ein
Buch und Schulanfänger erhalten eine Lesetüte, die
Lust auf Lesen machen soll.

>> Frühjahrsputz und Straßenkehrung

Der Frühling steht vor der Tür und mit ihm die Ge-
legenheit, unser Thalheim gemeinsam noch ein
bisschen schöner zu machen! Wie wäre es mit ei-
nem kleinen Frühlingsputz vor der eigenen Haus-
tür? Ein sauberer Gehweg, freigeräumte Schnittge-
rinne oder ein paar Minuten für die Umgebung sor-
gen nicht nur für ein einladendes Stadtbild, sondern
erleichtern auch der Kehrmaschine die Arbeit.
Ein besonderes Dankeschön geht an dieser Stelle
an den SV Tanne, Abteilung Wandern, der bereits
am 14.03.2026 mit gutem Beispiel vorangegangen
ist und entlang des Radweges einiges zu tun hatte –
vielen Dank für euer Engagement!
Achtung: Die Kehrmaschine ist am Mittwoch,
15.04.2026, Donnerstag, 16.04.2026 und Mitt-
woch, 22.04.2026 unterwegs. Bitte beachten Sie
an diesen Tagen die vorübergehenden Halte- und
Parkverbote.

Haben Sie Schäden im Stadtgebiet entdeckt – sei
es ein kaputter Mülleimer, ein Schlagloch oder ein
beschädigter Baum? Melden Sie sich gern bei uns!
Jeder Hinweis hilft, Thalheim noch lebenswerter zu
gestalten. Vielen Dank! 

Kontaktieren Sie uns über folgende Kanäle: 
– WhatsApp an die 01511/1443173
– E-Mail an poststelle@thalheim-erzgeb.de
– Telefon unter der 03721/262-0
– Mängelmelder-App (mängelmelder.de)
– Facebook: https://www.facebook.com/

thalheim.im.erzgebirge
– Instagram: @thalheimerzgebirge

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Ihre Stadtverwaltung n
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Auch über das Geschäft hinaus engagiert sich der
Sport- und Buchshop für das Leben in Thalheim.
Oster-(S)Hoppeln, Verkaufsnacht, Buchlesungen
oder die Unterstützung unserer Vereine sind nur ei-
nige Beispiele dafür.
Das 15-jährige Jubiläum ist deshalb vor allem ein

Anlass, Danke zu sagen. Danke an alle Kundinnen
und Kunden, Partner und Wegbegleiter, die den
Sport- und Buchshop in den vergangenen Jahren
unterstützt haben.
Aktuelle Informationen und Aktionen gibt es jeder-
zeit unter www.sport-buchshop-thalheim.de n

>> „Eine gute Tat am Tag“ – Ehrenamt für eine saubere Stadt

Am Samstag, dem 14. März rief der neu gegründete
Wanderverein zu einem spontanen Frühjahrsputz
entlang des Thalheimer Radweges auf. 
Acht Personen bestehend aus Mitgliedern und
Freunden folgten diesem Ruf und machten sich an
die Arbeit. 
Besonders die Brücken mit dem vor allem für die
Radfahrer gefährlichen Streugut sowie die teilweise
bis auf den Asphalt wachsenden Grasnarben hatten

es in sich. Nach fast dreistündiger Arbeit waren der
Weg und die angrenzenden Wiesen  in Richtung
Meinersdorf gereinigt und alle Helfer verabschiede-
ten sich ganz nach dem Motto: „Eine gute Tat am
Tag“ in das Wochenende. 
Die Aktion hat Spaß gemacht und den Zusammen-
halt untereinander weiter verstärkt. 

Text und Fotos: Rico Weisbach n

>> „Gemeinsam was bewegen – in Thalheim, Neukirchen und Jahnsdorf!“

Ihr habt eine Idee, wie das Leben in unserer Region
noch besser werden kann? Dann seid ihr bei der
„Partnerschaft für Demokratie am Eisenweg“ genau
richtig! Hier unterstützen wir gemeinnützige Verei-
ne, Initiativen und engagierte Menschen, die mit ih-
ren Projekten etwas Gutes für die Gemeinschaft tun
wollen.

n Was wird gefördert?
Egal, ob ihr ein Nachbarschaftsfest plant, einen
Workshop für Kinder und Jugendliche organisiert
oder ein Begegnungsprojekt für alle Generationen
startet – Hauptsache, es bringt Menschen zusam-
men und macht unsere Region lebendiger. 

n Warum mitmachen?
Weil jeder etwas bewegen kann! Ob groß oder klein
– eure Ideen sind gefragt. Und wir helfen euch da-

bei, sie umzusetzen: mit Fördergeldern und per-
sönlicher Beratung.

n Wie geht’s los?
Meldet euch einfach bei uns! Wir erklären euch, wie
ihr euer Projekt beantragt und unterstützen euch
dabei.
– post@demokratieam-eisenweg.de
– 01578/3503827

Gemeinsam gestalten wir unsere Region –
für alle, mit allen! n
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Eröffnung Thalheimer Osterbrunnen
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>> Von Herzen für die Kleinsten: Rückblick auf unser Babytreffen

Am 20. März 2026 fand unser
traditionelles Babytreffen statt.
Mit stolzen 28 Geburten im
Jahr 2025 war die Runde bunt,
wenn gleich nicht alle dabei sein
konnten. Lebendig und voller
Freude wurde gelaufen, gekrab-
belt, gespielt oder einfach nur
geschlafen. 
Getreu dem Thalheimer Motto
„Machen statt meckern!“
stimmte der Bürgermeister das
Treffen ein und nutzte die Gele-
genheit, um gemeinsam mit den
Familien Hürden bei der Familien-
planung zu identifizieren. Sein
Ziel: noch mehr Thalheimer
Nachwuchs willkommen heißen
und das Leben für junge Familien
hier noch einfacher und attrakti-
ver gestalten.
Das Feedback der Eltern war
überwältigend: Sie wünschten
sich mehr Austausch, praktische
Tipps und eine zentrale Anlauf-
stelle für alle Fragen rund um das
Elternsein. Daraus entstand die
Idee, im Stadtanzeiger eine

Übersichtsseite zu schaffen,
die alles Wissenswerte bündelt –
von Hebammen und Vorberei-
tungskursen über Rückbildung
und Babyflohmärkte bis hin zu
Kinderärztinnen und -ärzte und
vielem mehr.
Besonders schön war der offene
Austausch, der den Vormittag
prägte. Dank der großzügigen

Unterstützung der Stiftung
Tholm wurde das Treffen zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis –
voller Lachen, kleiner Wunder
und großer Gemeinschaft.

Wir freuen uns schon auf das
nächste Jahr – und darauf, noch
mehr Familien auf diesem Weg zu
begleiten! n
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>> Fit in den Frühling starten: 
Blutspenderinnen und -spender 
sorgen auch für die eigene 
Gesundheit vor

Mit steigenden Temperaturen und längerer Tages-
lichtdauer nehmen für die meisten Menschen auch
die Aktivitäten im Freien wieder zu. Besonders die
Frühlingsmonate mit mehreren Feiertagen bieten
eine ideale Gelegenheit, Kurzurlaube zu planen,
neue Kraft zu schöpfen und etwas für Gesundheit
und Wohlbefinden zu tun. 
Eine Blutspende fügt sich hier ideal ein. Denn sie
hilft nicht nur Patientinnen und Patienten, sondern
bringt auch für Spenderinnen und Spender einen
gesundheitlichen Mehrwert: Vor jeder Spende wer-
den wichtige Vitalwerte wie Blutdruck, Körpertem-
peratur und Hämoglobinwert geprüft. Darüber hi-
naus wird das Blut mit jeder Spende sorgfältig auf
bestimmte Infektionserreger untersucht. Blutspen-
derinnen und -spendern, die drei Vollblutspenden in
zwölf Monaten leisten, bietet der DRK-Blutspende-
dienst Nord-Ost mit dem „Gesundheitscheck“ die
Überprüfung von Laborwerten, die zusätzlich zu
den mit jeder Spende erhobenen Parametern un-
tersucht werden und die Aufschluss über mögliche
Risikofaktoren für Herz-Kreislauf-Erkrankungen,
sowie Störungen der Nierenfunktion geben.
Feiertage und Reisezeiten führen jedoch häufig zu
einem Rückgang der Spendebereitschaft, während
der Blutbedarf in Kliniken unverändert hoch bleibt.
Blutpräparate sind nur kurz haltbar, eine kontinu-
ierlich hohe Spendebereitschaft ist deshalb beson-
ders wichtig. 
Das DRK ruft gesunde Menschen dazu auf, mög-
lichst noch vor Antritt einer Reise oder eines Kurzur-
laubs einen Blutspendetermin wahrzunehmen. Nach
Aufenthalten im Ausland kann es – je nach Reiseziel
– zu Rückstellfristen bei der Blutspende kommen. 
Um die Patientenversorgung lückenlos abzusichern,
bietet der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost im Mai
Sonderblutspendetermine am Samstag, 2. Mai
2026, und am Pfingstmontag, 25. Mai 2026 an.

Alle DRK-Blutspendetermine sind unter 
https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ zu finden. Bitte zur Blutspende
den Personalausweis mitbringen! 
Für alle DRK-Blutspendetermine kann eine Termin-
reservierung online https://www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine/ oder telefonisch
über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder
über den digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net vorgenommen werden.
Dort werden auch weitere Informationen erteilt. 

Text: DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gemeinnüt-
zige GmbH n
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>> Viele helfende Hände für die Kita Bienenkorb – 
Gemeinsamer Einsatz mit großer Wirkung

Manchmal benötigt man etwas mehr Hilfe, manch-
mal braucht es eine helfende Hand – oder gleich
viele zugleich. Genau das zeigte sich beim Arbeits-
einsatz in der Kita Bienenkorb, bei dem zahlreiche
Unterstützerinnen und Unterstützer gemeinsam
anpackten und Großes für die Kinder bewegten.

Ende März fand in der Kita Bienenkorb ein umfang-
reicher Arbeitseinsatz statt, an dem sich über 63 El-
tern, Kinder, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie
deren Familien beteiligten. Besonders erfreulich
war zudem die Unterstützung durch Vertreter 
des Stadtrates und unseren Bürgermeister Nico
Dittmann.

Bei guten Wetterbedingungen konnten zahlreiche
Arbeiten erfolgreich umgesetzt werden. Der Berg
„Ararat“ und der Parkplatz wurden von Unkraut be-
freit, Rosen zurückgeschnitten, Bänke neu gestri-
chen sowie die Sitzecken gründlich gereinigt. Darü-
ber hinaus wurden die Sandkästen aufgefüllt – hier-
bei zeigten sich die Kinder besonders engagiert und
halfen tatkräftig mit kleinen Schubkarren mit. 

Ein besonderer Schwerpunkt lag zudem im Keller-
bereich der Einrichtung. Hier übernahmen die 
Vertreter des Stadtrates und sorgten dafür, dass 
alte Putzschichten entfernt wurden. Dieser wichtige
Arbeitsschritt bildet die Grundlage für die weitere
Sanierung. 

Zum Abschluss des gelungenen Einsatzes kamen
alle Beteiligten zu einem gemeinsamen Grillen zu-
sammen. Sämtliche Arbeiten konnten rechtzeitig
vor dem einsetzenden Regen beendet werden.

Die Kita Bienenkorb sowie die Elternschaft spre-
chen allen Helferinnen und Helfern ihren herzlichen
Dank aus. Ein besonderer Dank gilt auch dem
Stadtrat für die tatkräftige Unterstützung. Durch
das große Engagement und die zahlreichen helfen-
den Hände konnte gemeinsam viel für die Kinder
erreicht werden.

Text und Bilder: Der Elternbeirat der Kita Bienenkorb

Wer will fleißige Helfer sehn, 
der muss in den Bienenkorb gehen…

Einwandfrei, einwandfrei –
Stadtrat, Bürgermeister, Eltern, Mitarbeiter 

waren alle mit dabei.

Angepackt, angepackt –
der Putz wird von der Wand gehackt.

Füllet ein, füllet ein –
kommt in den Sandkasten, neuer rein.

Äste ab, Äste ab –
die Gartenschere macht schnipp schnapp.

Streichet an, streichet an –
kommt endlich neue Farbe dran.

Unkraut raus, Unkraut raus –
wird wieder ein ansehnlicher Berg daraus.

Folien kleben, Folien kleben –
wird es keine Glasscherben geben.

Kärcher putz, Kärcher putz –
weg den ganzen alten Schmutz.

Aufgeladen, aufgeladen –
wars zu schwer, helfen die Kameraden.

Gut geschmeckt, gut geschmeckt –
der Imbiss am Ende vom Projekt.

Dankeschön, Dankeschön –
wollen euch alle beim nächsten Mal wiedersehen.



Die Grundschule Thalheim ist ein besonderer Ort:
Hier haben Studierende der TU Chemnitz und der
Universität Leipzig die Möglichkeit, den Alltag einer
Lehrkraft hautnah zu erleben. Sie können in den
Unterricht hineinschnuppern, eigene Erfahrungen
vor der Klasse sammeln und sich selbst im Unter-
richten ausprobieren. So wird Theorie aus dem Stu-
dium ganz praktisch erlebbar.
Auch kürzlich war wieder einiges los. Gemeinsam
mit Frau Ullmann tauchten wir in die faszinierende
Welt der Künste ein. Dafür verwandelte sich unser
Klassenzimmer kurzerhand in ein kleines Museum.
An der digitalen Tafel wurden berühmte Werke gro-
ßer Künstler gezeigt, die wir uns ganz genau an-

schauten. Darunter
waren Bilder von
Vincent van Gogh,
Johannes Vermeer
und Caspar David
Friedrich.
Doch wir betrachte-
ten die Gemälde
nicht nur – wir wur-
den selbst zu Kunst-
kritikerinnen und
Kunstkritikern. Ge-
meinsam sprachen
wir darüber, was wir
in den Bildern entde-
cken konnten, wel-

    THALHEIM/ERZGEB.                                           STADTGESCHEHEN

SEITE 12 AUSGABE 4/2026

>> Ein Klassenzimmer wird zum Kunstmuseum

che Farben und Stimmungen sie vermitteln und
was uns besonders daran gefällt.
Anschließend wurden wir selbst kreativ: Inspiriert
vom Stil des niederländischen Künstlers Piet 
Mondrian gestalteten wir eigene Kunstwerke. Mit
klaren Linien und kräftigen Farben entstanden viele
unterschiedliche Bilder, die dennoch alle den typi-
schen Mondrian-Stil erkennen ließen.
Zum krönenden Abschluss bekamen wir sogar be-
sonderen Besuch: Piet Mondrian höchstpersönlich
schaute bei uns vorbei! In einem kleinen Interview
konnten wir ihm Fragen stellen und gemeinsam mit
ihm einige seiner bekanntesten Werke betrachten.
So wurde aus unserem Klassenzimmer für einen
Tag nicht nur ein Museum, sondern auch ein Ort
voller Kunst, Kreativität und spannender Begeg-
nungen.

Text und Bilder: Stefanie Hannemann, 
Grundschule Thalheim n

>> Klasse 1a turnt gemeinsam mit Seniorinnen und Senioren

Am Mittwoch, dem 18. März, wurde es sportlich:
Die Grundschulkinder der Klasse 1a trafen sich im
großen Veranstaltungssaal mit einigen Bewohne-
rinnen und Bewohnern des Azurit Seniorenzen-
trums „Drei Tannen“ zur gemeinsamen Gymnastik.
Nach einer kurzen Erwärmung entführten Frau 
Dittrich und ihr Team die jungen und älteren Sport-
lerinnen und Sportler auf einen fantasievollen 
Ausflug in den Zoo. Zur Musik bewegten sich alle
gemeinsam und imitierten dabei verschiedene 

Tiere – ein großer Spaß für Jung und Alt. Ein kleiner
Snack sowie kühle Getränke sorgten anschließend
für eine wohlverdiente Verschnaufpause. 
Zum Abschluss spielten alle zusammen eine Runde
Sitzfußball.
Ein gelungener Auftakt, der unbedingt wiederholt
werden sollte.

Text und Bilder: Stefanie Hannemann, 
Grundschule Thalheim n
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>> Schwimmen, Zweifelderball, Hallenleichtathletik

In den letzten Tagen nahmen Kinder der Grund-
schule Thalheim erfolgreich an verschiedenen
Schulsportwettkämpfen teil und vertraten unsere
Schule mit viel Einsatz und Teamgeist.
Den Auftakt bildete am Samstag, dem 21.03.2026,
der Schwimmwettkampf um den Pokal des Ober-
bürgermeisters in Schwarzenberg. Im Verlauf des
Wettkampfes wurden insgesamt zehn Einzelwett-
kämpfe in fünf verschiedenen Disziplinen ausgetra-
gen. Die 16 teilnehmenden Kinder unserer Grund-
schule zeigten dabei hervorragende Leistungen im
Wasser und konnten zahlreiche Erfolge erzielen.
Am Ende belegten sie mit 21 Medaillen (6 x Gold,
10 x Silber, 5 x Bronze) den zweiten Platz im Me-
daillenspiegel. 
Am Donnerstag, dem 26.03.2026, richtete die
Grundschule Thalheim das Vorrundenturnier im
Zweifelderball aus. Unsere Mannschaft, bestehend
aus sieben Mädchen und sieben Jungen der Klas-
senstufe 4, traten hierbei gegen die Grundschulen
aus Hormersdorf, Gornsdorf und Burkhardtsdorf
an. Die Spiele waren spannend und teilweise hart
umkämpft. Trotz der lautstarken Unterstützung un-
serer Zuschauer konnte die Mannschaft aus Burk-
hardtsdorf dieses Jahr nicht bezwungen werden
und sicherte sich den Turniersieg. Die Thalheimer
Kinder belegten in den immer sehr fair ausgetrage-
nen Spielen Platz zwei.  
Zur Kreismeisterschaft der Hallenleichtathletik hat-
te am Samstag, dem 28.03.2026, der Kreissport-
bund Erzgebirge nach Stollberg eingeladen. Wie in
den vergangenen Jahren nahm auch die Grund-
schule Thalheim mit einer Schulmannschaft teil. Die
Kinder wetteiferten entsprechend der Altersklassen
im Sprint, Dreierhopp, Medizinballweitwurf und
Rundenlauf. Besonders erfolgreich waren unsere
jüngsten Starter der Altersklassen 7 und 8, welche
sich über sehr viele Einzelmedaillen freuen konnten.
In den Altersklasse 9 und 10 waren die teilweise

sehr großen Starterfelder mit vielen Kindern, wel-
che aktiv in einem Leichtathletikverein trainieren,
besetzt. Umso mehr sind die Podestplätze und vie-
len 4., 5. und 6. Plätze unserer Kinder zu schätzen. 
Die Ergebnisse aller drei Wettkämpfe sind ein Be-
weis für gutes Training, eine hohe Motivation der
Kinder sowie die engagierte Unterstützung durch
die betreuenden Lehrkräfte. 
Ein Dankeschön auch an die Ausrichter der Veran-
staltungen für die sehr gute Organisation und den
reibungslosen Ablauf. Die Wettkämpfe waren für
die Kinder ein tolles Erlebnis, welches sicher noch
lange in Erinnerung bleiben wird.

Text und Bilder: Stefanie Hannemann, 
Grundschule Thalheim n

Foto: Jana Reichel



    THALHEIM/ERZGEB.                                           STADTGESCHEHEN

SEITE 14 AUSGABE 4/2026

>> Thalheim weltweit 

Vielen Dank für das schöne
Bild. Wer hat noch mehr tolle
Urlaubsimpressionen, die in
diese Rubrik passen? Wir freu-
en uns über viele schöne Bilder,
die wir auf unserer Facebook-
seite und in unserem Stadtan-
zeiger veröffentlichen. Fotos
und kurze Info dazu bitte an: 
pressestelle@
thalheim-erzgeb.de 

Viele Grüße aus Thailand von 
Tobias Richter und den hilfsberei-
ten Äffchen!

>> OPUS 45 und Roman Knižka begeistern 
in Thalheim

Am 26. März 2026 verwandelte das
Bläserquintett OPUS 45 gemeinsam
mit Schauspieler Roman Knižka das
Thalheimer Sportlerheim in eine Bühne
für ein besonderes Konzert. Unter
dem Titel „Deutschland siehst du das
nicht? – Untergang der Weimarer Re-
publik“ verband Knižka historische
Einblicke mit aktuellen Fragen – mu-
sikalisch begleitet von OPUS 45.

Der Auftritt zeigte, wie Kultur und
Geschichte im Erzgebirge lebendig
bleiben. Besonders Jugendliche waren
beeindruckt und diskutierten im An-
schluss über die Bedeutung von De-
mokratie heute. Den geschichtlichen
Bezug zu Thal-
heim lieferte die
Historikerin Frau
Dr. Judith Matz-
ke. 

OPUS 45, be-
kannt für sein
vielseitiges Re-
pertoire, bewies
einmal mehr:
Musik kann nicht
nur unterhalten,
sondern auch
zum Nachden-
ken anregen. n

>> Ella gewinnt den Regionalausscheid im Vorlesewettbewerb

Jährlich findet an unserer Oberschule der Vorlese-
wettbewerb der 6. Klassen statt. Zuerst werden die

besten Vorleser in den einzelnen Klassen und 
anschließend die der Oberschule ermittelt. Ella 
Weichelt aus der Klasse 6c konnte dabei mit dem
Vorlesen aus Astrid Lindgrens Buch „Ronja Räuber-
tochter“ überzeugen. So qualifizierte sie sich für
den Regionalausscheid in Stollberg, der am
21.02.2026 stattfand. Dort nahmen die besten Vor-
leser der umliegenden Schulen teil.
Dieses Mal wählte sie das Buch von Gesa Schwartz
„Ella Löwenstein – Eine Welt voller Wunder“ aus
und begeisterte die Jury mit ihrer Leseleistung, 
sodass sie erneut als Siegerin hervorging. Damit
qualifizierte sie sich nun für die nächste Runde des
Vorlesewettbewerbs in Zschopau.
Zu ihrem Erfolg beglückwünschen wir sie herzlich
und drücken ihr für den nächsten Ausscheid ganz
fest die Daumen.  

Text und Bild: Oberschule Thalheim n
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>> Gemeinsames Osterbasteln: Kreativität und Austausch an der Oberschule

Im Rahmen eines kleinen Bastel-
projekts fand an der Oberschule
kürzlich ein kleines Osterbasteln
statt. Veranstaltet wurde das An-
gebot von der Schulsozialarbeite-
rin, die mit einer Gruppe interes-
sierter Schülerinnen und Schüler
kreative Ideen umsetzte.
In entspannter Atmosphäre ent-
standen verschiedene österliche
Bastelarbeiten. Mit Papier, Farben
und weiteren Materialien gestal-
teten die Kinder unter anderem

bunte Ostereier und kleine Hasen
passend zum bevorstehenden
Osterfest.
Dabei stand nicht nur das Basteln
selbst, sondern auch das ge-

meinsame Erleben und der Aus-
tausch im Vordergrund. 

Jessica Fiedler
Schulsozialarbeiterin n

>> Rückblick auf den März – Diakonie Thalheim

Mit den ersten warmen Tagen hat auch bei uns in
der Diakonie Thalheim der Frühling Einzug gehal-
ten. Besonders im Bereich Service Wohnen wurde
der Monat März genutzt, um gemeinsam kreativ zu
werden und die Räume frühlingshaft zu gestalten.
Unsere Servicemieter schmückten liebevoll Zweige
mit kleinen Wachsblumen und gestalteten so wun-
derschöne Frühlingsdekorationen. In geselliger
Runde entstanden dabei nicht nur hübsche Dekora-
tionen, sondern auch viele schöne Gespräche und
gemeinsame Erinnerungen. Natürlich durfte auch
der Genuss nicht fehlen: Bei einer gemütlichen 
Kaffeerunde mit frisch gebackenem Sauerkirschku-
chen sowie Kaffee und Tee ließen es sich alle gut
gehen und genossen die gemeinsame Zeit.

Auch die Bewegung kam im März nicht zu kurz. Am
18. März trafen wir uns wieder zu unserer beliebten
Sport- und Bewegungsrunde. Mit einfachen Übungen
halten wir unseren Körper in Schwung, fördern die
Beweglichkeit und sorgen dafür, dass wir gemeinsam
aktiv bleiben. Ganz nach dem Motto: Wer sich regel-
mäßig bewegt, bleibt länger fit und fühlt sich wohler.
Zusätzlich haben wir unsere Balkontüren mit bunten
Frühlingsblumen bepflanzt, die nun für eine freundli-
che und farbenfrohe Atmosphäre sorgen.

In unserer Tagespflege standen ebenfalls viele

schöne Aktivitäten auf dem Programm. Da das
Osterfest langsam näher rückt, begannen unsere
Gäste bereits mit den Vorbereitungen. Es wurde
fleißig gebastelt, gemalt und dekoriert. Diese krea-
tiven Beschäftigungen fördern nicht nur die Finger-
fertigkeit und Konzentration, sondern wecken bei



Für die Gäste der Tagespflege
„Neukirchner Villa“ in Thal-
heim hielt der März zwei gro-
ße Tagesausflüge bereit. 
So ging es Anfang März nach
Drebach/Erzg. zu den be-
rühmten Krokuswiesen. 
Nach einem gemeinsamen
Spaziergang und ausgedehn-
tem Picknick erfreuten sich
die Kundinnen und Kunden
nicht nur an den in voller Blü-
te stehenden Krokussen,
sondern genossen auch die
ersten warmen Sonnenstrah-

len des Jahres. 
Passend dazu wurde der Aus-
flug mit leckerem Eis vom
Rößlerhof in Burkhardtsdorf
abgerundet. 
Doch damit nicht genug,
denn auch zur Eröffnung des
Thalheimer Osterbrunnens
waren die Gäste der Tages-
pflege selbstverständlich vor
Ort, um den Osterhasen zu
begrüßen. Zur Stärkung nach
dem langen Tag, durfte ein
Spaziergang über den Markt
nicht fehlen. 

>> Krokuswiese und Osterbrunneneröffnung – 
unser März in der Tagespflege „Neukirchner Villa“ in Thalheim
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Das schöne Wetter nutzten wir außerdem für kleine
Spaziergänge an der frischen Luft. Gemeinsam un-
terwegs zu sein, die ersten Frühlingsblumen zu ent-
decken und die Sonne zu genießen, sorgt für gute
Laune und stärkt das Wohlbefinden. Für Abwechs-
lung und viel Freude sorgten auch unsere gemein-
samen Spielrunden. Ob Dart, Kegeln oder das be-
liebte Gesellschaftsspiel „Mensch ärgere dich nicht“
– hier wird gelacht, mitgefiebert und manchmal
auch ein wenig geschmunzelt, wenn die Spielfigur
wieder zurück an den Start muss.

Natürlich spielt auch das leibliche Wohl eine wichti-
ge Rolle in unserem Alltag. Neben frisch gebacke-
nem Kuchen, wie zum Beispiel einer traditionellen
Eierschecke bieten wir unseren Gästen täglich ein
reichhaltiges Frühstück sowie ein frisch gekochtes
Mittagessen an. Dabei legen wir großen Wert auf
abwechslungsreiche und schmackhafte Gerichte.
So standen unter anderem Jägerschnitzel mit Kar-
toffeln und frischem Gemüse oder eine wärmende
Kürbissuppe auf unserem Speiseplan.

Wer nun neugierig geworden ist und unsere Ge-
meinschaft gerne einmal kennenlernen möchte, ist
bei uns jederzeit herzlich willkommen. Neue Gäste
sind sowohl in unserer Tagespflege als auch im Ser-
vice Wohnen gern gesehen. Interessierte können
uns ganz unverbindlich bei einem Schnuppertag
besuchen und sich selbst ein Bild von unserem An-
gebot und der familiären Atmosphäre machen. Ver-
einbaren Sie gern einen Termin zum kostenlosen
Schnuppertag unter 03721 2676477 oder 
sozialstation.thalheim@diakonie-erzgebirge.de  

Das Team der Diakonie Thalheim freut sich darauf,
Sie vielleicht schon bald persönlich begrüßen zu
dürfen. n

vielen Gästen auch schöne Erinnerungen an früher.
Viele berichten dabei gern davon, wie sie früher
selbst mit ihren Kindern oder Enkeln Osterdekoration
gestaltet haben. 

Ein besonders schöner Höhepunkt im März war un-
ser Generationsprojekt mit der Kita Sonnenschein
aus Thalheim. Am 26.03. fand ein gemeinsames
Osterbasteln statt, bei dem Jung und Alt zusammen
kreativ wurden. Es war ein wunderbarer Tag für
Klein und Groß. Es wurde viel gelacht, erzählt und
gemeinsam gebastelt. Solche Begegnungen zwi-
schen den Generationen sind für alle Beteiligten et-
was ganz Besonderes. Auch für dieses Jahr sind
weitere gemeinsame Aktionen mit der Kita geplant,
auf die sich unsere Gäste schon sehr freuen.
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Wenn auch Sie sich die gute Stimmung in unserer
Tagespflege nicht entgehen lassen möchten, war-
ten bereits die nächsten Events auf Sie. 
Denn auch in diesem Jahr finden wieder regelmäßig
Spiele nachmittage in der „Neukirchner Villa“ in
der Robert-Koch-Str. 5, 09380 Thalheim statt. 

Wer Lust auf einen geselligen Nachmittag hat, ist
herzlich eingeladen, am
• 16. April 2026
• 28. Mai 2026
jeweils von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr dabei zu
sein. Für kleine Snacks und Getränke ist selbstver-
ständlich gesorgt. Darüber hinaus stehen Waffeln,
Eierlikör und Bowle bei unseren Gästen regelmäßig
hoch im Kurs.

Wir freuen uns darauf, viele bekannte und neue Ge-
sichter begrüßen zu dürfen. Aus organisatorischen
Gründen bitten wir um vorherige Anmeldung
unter der Telefonnummer 03721 2747781 oder per
E-Mail an 
tagespflege@hauskrankenpflege-kestel.de. n

>> Titel kehrt nach 20 Jahren zurück nach Thalheim

Großer Erfolg für den Tischtennis-Nachwuchs aus
Thalheim: Nach zwei Jahrzehnten konnte sich die
Jugendmannschaft wieder die Meisterschaft in der
Kreisliga sichern.
Im entscheidenden letzten Saisonspiel am 23. März
gewann das Team in einer spannenden Begegnung
knapp mit 8:6 gegen Wismut Aue und sicherte sich
damit den ersten Tabellenplatz.
Auch in den Einzelwertungen überzeugten die Spie-
ler. Mit Jacob von der Tann stellte Thalheim den er-
folgreichsten Einzelspieler der Liga. Zudem ging der
Titel für das beste Doppel an Theo Schneider und
Sally Becher.
Ein herzlicher Dank gilt den engagierten Übungslei-

tern Udo Graupner, Erik Haas und Lutz Lange, die
mit viel Einsatz und Geduld die Nachwuchsarbeit
ermöglichen und maßgeblich zu diesem Erfolg bei-
getragen haben.
Neue Spielerinnen und Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen, ganz gleich ob jung oder alt. Wer
Interesse hat, kann gerne vorbei kommen oder
meldet sich vorab per E-Mail an 
kontakt@tischtennis-thalheim.de. Die Jugend trai-
niert montags ab 17:30 Uhr sowie freitags ab 
17:00 Uhr und die Erwachsenen jeweils ab 19:00 Uhr.

David Neuber, 
SV Tanne Thalheim e.V. Abteilung Tischtennis n
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>> 17 Medaillen für Turnerinnen bei Kreismeisterschaften

Ein Mammutwochenende liegt
hinter den Thalheimer Turnerin-
nen – am 14./15. März wurden
die Kreismeisterinnen des Turn-
kreises Chemnitz ermittelt. Zu-
sätzlich ging es bei den Pflicht-
klassen um acht Qualifikations-
plätze und in der LK4 um vier
Qualifikationsplätze je Altersklas-
se für die Bezirksmeisterschaf-
ten. 
Den Wettkampf der Pflichtklas-
sen richtete, wie auch schon in
den letzten Jahren, die Abteilung
Turnen des SV Tanne Thalheim

wieder selbst aus. Insgesamt wa-
ren in der Grundschule Thalheim
51 Turnerinnen vom Lugauer
Turnverein, SSV Blau-Weiß Gers-
dorf, dem Chemnitzer PSV und
dem SV Tanne Thalheim am
Start. Von insgesamt 16 Thalhei-
mer Turnerinnen konnten sich 10
für die Turnbezirksspiele qualifi-
zieren. 
Den Kürwettkampf am Sonntag
richtete der Chemnitzer PSV im
Sportforum Chemnitz aus. Hier
konnten sich acht von zehn LK4-
Turnerinnen für die Bezirksmeis-

>> Märzwanderung des SV Tanne Thalheim, Abt. Wandern

Am Sonntag, den 22. März fand die zweite Wande-
rung des neu gegründeten Thalheimer Wanderver-
eins statt. Zu dieser ging es mit dem Zug zum
Bahnhof nach Dittersdorf. Mit abermals einigen
„Schnupper-Wanderern“ an Bord machten sich ins-
gesamt 22 Wanderlustige auf die insgesamt 18 Ki-
lometer lange Strecke ab dem Amtsberger Ortsteil
Dittersdorf. Zunächst ging es entlang des wunder-
schönen Zwönitztals ehe es von Meter für Meter
steiler bergauf ging. Ab der Einsiedler Schanzenan-
lage, welche wir links liegen ließen, galt es nun or-
dentlich Höhenmeter zu machen, um später mit der
553 Meter hohen Dittersdorfer Höhe auch schon
den höchsten Punkt der Tour zu erreichen. Den dor-
tigen Purple-Path-Turm „Zwei in ein ander Gewobe-
ne“ betrachteten wir mit einem Schmunzeln und
ließen das mal so im Raum stehen. Der tolle Aus-
blick von der Dittersdorfer Höhe in unser schönes
Heimatland entschädigte für den doch knackigen
Anstieg. Weiter ging es vorbei am Dittersdorfer

Freibad in Richtung Weißbach, wo wir im dort be-
findlichen „Mini-Weißbach“ unsere Rast geplant
hatten. Diese mit viel Liebe zum Detail aufgebaute
Anlage ist immer wieder eine Augenweide. Vorbei
am Gasthof „Zur Linde“ ging es nun weiter in Rich-
tung Kemtau und wir folgten dem Weg bis zum
Burgstein. Von hier genießt man einen herrlichen
Ausblick auf das idyllische Flusstal der Zwönitz. Nun
ging es weiter bergab nach Kamerun, wo wir von
der Besitzerin des dortigen Keramikladens spontan
mit Kaffee und süßen Leckereien versorgt wurden –
eine tolle Geste welche wir sehr dankend annah-
men. Bei traumhaftem Wanderwetter mit Sonne
und blauem Himmel ging es anschließend auf die
letzten Meter des Zwönitztalweges wieder zum
Bahnhof nach Dittersdorf. Besten Dank an den Wet-
tergott sowie meine tolle Wandergruppe, welche
von 12 bis 82 Jahren wieder gut gemischt war. 

Text und Fotos: Rico Weisbach n
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>> Turnerinnen starten in Landesliga-Saison

Am 7. März fand für die Turnerinnen in der Nassau-
halle in Weinböhla der erste von drei Landesliga-
wettkämpfen des Jahres statt. 

Die 1. Mannschaft, die das Jahr 2025 als Sachsen-
meister in der Leistungsklasse 2 beendete, startete
nach dem direkten Aufstieg dieses Jahr in der Leis-
tungsklasse 1. Hier turnten Elisabeth Friedrich, 
Michelle Becher, Greta Dorst und Lucy Pampel. Trotz
intensiver Vorbereitung in den vergangenen Wochen
konnten sie die deutlich höheren Anforderungen der
LK1 noch nicht in vollem Maße erfüllen. Bereits im
Vorfeld war somit klar, dass die Mannschaft lediglich
um die hinteren Platzierungen kämpfen würde. Pech

am Stufenbarren sowie insgesamt vier ungeplante
Stürze am Schwebebalken erschwerten den Wett-
kampf zusätzlich. Am Ende belegte das Team Rang 8
und blieb ohne Scorepunkte. In der Einzelwertung
konnte Lucy Pampel an ihrem 50. Wettkampf erneut
ein Achtungszeichen setzen – hier belegte sie trotz
zweier Stürze am Balken Platz 6. 

Einen nahezu perfekten Wettkampf turnte hingegen
die 2. Mannschaft in der Leistungsklasse 3 mit Lara
Müller, Ida Görner, Nele Taubert und Tira Dörner.
Auch hier traten die Thalheimerinnen aufgrund
krankheits-/verletzungsbedingter Ausfälle nur als
Quartett an. Nach einem guten Einstieg am Stufen-
barren ging es für die vier jungen Damen am
Balken weiter. Hier gelang ihnen endlich, ihre Trai-
ningsleistungen auch im Wettkampf zu zeigen –
alle vier blieben sturzfrei und sammelten wertvolle
Punkte für die Mannschaftswertung. Auch Sprung
und Stufenbarren liefen super. Am Ende stand ein
hervorragender 4. Platz zu Buche – denkbar knapp
hinter dem Podium: Lediglich 0,2 Punkte fehlten zu
Rang 3 und 0,4 Punkte zu Platz 2.

Text und Fotos: Silke Eiser n

terschaften qualifizieren. Die sie-
ben LK3-LK1-Turnerinnen, die
automatisch für die Bezirksebene
qualifiziert sind, gewannen mit
ihren tollen Leistungen alle in ih-
rer jeweiligen Leistungs-/Alters-
klasse eine Medaille.  
Die Thalheimer Turnerinnen konn-
ten somit an beiden Tagen mit den
insgesamt 33 Starterinnen fünf
Goldmedaillen (Emma Päßler
AK11, Klara Schubert LK4 18-29,
Ida Görner LK3 18-29, Greta
Dorst LK2 18-29, Lucy Pampel

LK1 14/15), sechs Silbermedaillen
(Coco Albert AK9, Geburtstags-
kind Helene Lasch LK4 12/13, Leo-
nie Pfuhl LK4 18-29, Tira Dörner
LK3 14/15, Nele Tauber LK3 18-
29, Elisabeth Friedrich LK2 18-29)
und sechs Bronzemedaillen (Ella
Nüßer AK7, Charlotte Paetzold
AK9, Marie Schauer AK11, Helene
Scheibner LK4 12/13, Lotte Pilz
LK4 14/15, Michelle Becher LK2
18-29) erturnen. 

Text und Fotos: Silke Eiser n
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>> Viel los beim RV Thalheim

Der Monat März war gespickt mit vielen Wettkämp-
fen für den RVT-Nachwuchs. Nach der Deutschen
Meisterschaft der U17 am 7.3., folgten die Mittel-
deutsche Meisterschaft der U14 und U20 am
14.3.26 in Plauen und das KSV Pokal Turnier in Pau-
sa am 21.3. Am selben Wochenende fand auch die
Deutsche Meisterschaft der U14 und U17  in Frank-
furt statt, zu der sich vom RV Thalheim vier Sport-
lerinnen qualifiziert hatten. Aliya Leistner holte sich
hierbei souverän den 1. Platz. Aber auch Leja
Schüssler, Vanessa Bohn und Charlotte Drechsel
gaben ihr Bestes, auch wenn es leider nicht für ei-
nen Medaillenplatz reichte. Bereits eine Woche spä-
ter fand die Deutsche Meisterschaft der U20 in 
Hohenlimburg statt, zu der sich Aliya einen starken
2. Platz erkämpfte. Für die RVT Ringer Rafael Bohn
und Florian Otto hingen die Trauben leider zu hoch.
Beide erreichten zur Deutschen Meisterschaft in
Zella-Mehlis am selben Wochenende nicht das 
Podest. 

Text und Fotos: D. Franke n

>> Sensationeller
Erfolg für 
Vin Bräuer 
vom RVT

Er holte sich unter 
21 Teilnehmern den 
Vizetitel zur Deutschen
Meisterschaft der U17 in
Luckenwalde. 
Ungeschlagen in seinem
Pool musste er nur im 
Finalkampf eine knappe
Punktniederlage einste-
cken. 
Herzlichen Glückwunsch! n



Weiter ging es am 15. März mit dem ersten SSV-
Wettkampf „Start in den Frühling“, der in Chemnitz,
in der Schwimmhalle am Südring, stattfand. Die Ab-
teilung Schwimmen ist dort erst seit Kurzem Mitglied.
Bei diesem „Marathonwettkampf“ wollten 287 Starter
von 15 Vereinen, darunter auch ein Verein aus Thü-
ringen, ihre Kräf-
te messen. Un-
sere Mannschaft
war nur mit fünf
Schwimmerin-
nen und einem
Schwimmer ver-
treten. Die Jahr-
gänge 2018 bis
2012/2013 wa-
ren zur Teilnah-
me aufgerufen. 
Die höheren An -
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>> Schwimmwettkämpfe im März

Der März hielt nicht nur den Frühlingsanfang bereit,
sondern auch zahlreiche Wettkämpfe für die Mit-
glieder der Abteilung Schwimmen des SV Tanne
Thalheim.
Los ging es am 07.03.2026 mit dem Seepferdchen-
Sprintpokal in Zwickau. Ausgerichtet wurde der
Wettkampf durch die Mitglieder der Abteilung
Schwimmen des ESV Lokomotive Zwickau e.V. Ins-
gesamt nahmen 74 weibliche und 50 männliche
Schwimmer in den Altersklassen 2016 bis 2020 und
jünger teil. Von den Thalheimern beteiligten sich
zehn Mädchen und drei Jungen. Besonders erfreu-
lich waren die Ergebnisse von Philina Zoé Legait 
(1. über 25 m Rücken Beine und somit Jahrgangs-
beste 2019), Carolin Leistner (1. über 25 m Kraul,
Jahrgangsbeste 2016) und Jakob Schmiedel 
(1. über 25 m Brust und 25 m Kraul, Jahrgangsbes-
ter 2016). Durch seine sehr guten Ergebnisse be-
legte Jakob auch in der Mehrkampfwertung den 
1. Platz und konnte so den Pokalsieg in seinem
Jahrgang erringen. 

forderungen dieses Wettkampfes waren für unsere
Kinder noch neu. Jeder konnte persönliche Bestzei-
ten erreichen, auch wenn damit eher die hinteren
Platzierungen belegt wurden. Die Zeiten zeigten
aber, dass unsere Kinder nicht so weit abgeschla-
gen waren. Auf dieses neue Leistungsniveau muss
man sich erst einstellen. Wir sind sicher, dass es in
den nächsten Jahren Verbesserungen geben wird,
da auch die Übungsleiter neue Erkenntnisse für das
Training mitnehmen konnten.

Wie jedes Jahr waren die Grundschulen des Land-
kreises Schwarzenberg zum Schwimmwettkampf
um den Pokal des Oberbürgermeisters der Stadt
Schwarzenberg in die Schwimmhalle Sonnenbad
eingeladen. Neben den zehn Grundschulen des
Landkreises wurde auch die Grundschule aus Thal-
heim erwartet. Mit 109 Mädchen und Jungen wurde
die Zahl des Vorjahres erneut übertroffen. Die Ab-
teilung Schwimmen organisierte den gesamten Ab-
lauf, um eine professionelle Durchführung der
Wettkämpfe mit 102 Läufen für die Jüngsten sicher-
zustellen. Die Kinder kämpften um jede Sekunde,
lautstark angefeuert von ihren Schulkameraden. 

Nach dem Wettkampf wurden noch die jeweils ers-
ten drei Plätze jedes Jahrgangs und jeder Schwimm -
art mit Medaillen ge-
ehrt. Diese übergaben
der Oberbürgermeister
Ruben Gehart und der
Geschäftsführer der
Stadtwerke Schwarzen-
berg, Sascha Wehr-
mann. Die Auswertung
aller Wettkämpfe zeig-
te, dass die Grundschu-
le Lauter-Bernsbach 13
erste Plätze, zwei zwei-
te Plätze und einen drit-
ten Platz erringen
konnte. Die Grundschu-
le Thalheim kann sechs
erste, zehn zweite und
fünf dritte Plätze vorweisen. Die Schüler der Grund-
schule Sonnenleithe Schwarzenberg erkämpften
fünf erste, drei zweite und vierte dritte Plätze. Am
Ende wurde jede teilnehmende Schule noch mit
dem Pokal des Oberbürgermeisters geehrt, der von
ein paar Wettkampfteilnehmern der jeweiligen
Schule vom Oberbürgermeister persönlich entge-
gengenommen wurde. Herzlichen Glückwunsch an
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

Text: Monika Richter, Bilder: Michael Nobis, 
Christian Wisinger, Janine Süß n
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Anträge auf Erteilung einer Erlaubnis zum Ab-
brennen eines Traditionsfeuers (Hexenfeuer,
30.04.) finden Sie auf unserer Website – bitte
bis Freitag, den 24.04.2026 per Mail an 
ordnungsamt@thalheim-erzgeb.de einreichen!
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>> Veranstaltungen

Fr. 17.04. | 18 Uhr | Clubmeisterschaft des
Skatclubs | im Sportlerheim 

So. 19.04 | 9 Uhr | Wandertour des SV Tanne
Thalheim Abt. Wandern

Di. 21.04. | 10 Uhr | Kneipp – mehr als Wasser-
treten | Die fünf Säulen nach Sebastian Kneipp:
Wasser, Pflanzen, Bewegung, Ernährung und Ba-
lance | Infoveranstaltung mit Anja Strobelt | An-
meldung unter 03721 2690787 oder info@
tholm.art | Stiftung Tholm, Friedrichstraße 1a

Do. 23.04. | 10 Uhr | Wilde Nachbarn – Thal-
heims Tierwelt im Jahreskreis | Naturfilm
von Engelbert Hofmann | Stiftung Tholm, Fried-
richstraße 1a

Do. 30.04. | ab 18 Uhr | Hexenfeuer auf dem
Festplatz sowie Lagerfeuer des MSC Thalheim
zur Vereinsgründung 

Do. 30.04. | 18 Uhr | Stadtmeisterschaft des
Skatclubs | im Sportlerheim 

Fr. 01.05. | ab 11 Uhr | Saisoneröffnung an
der Rentners Ruh | mit den Meinersdorfer Mu-
sikanten

Di. 05.05. | 10 - 12 Uhr | Seniorentreff für je-
dermann | gemeinsam Zeit verbringen bei Kar-
ten- und Brettspielen, Gesprächen, Handarbei-
ten und anderen Dingen, die zusammen viel
mehr Spaß machen | Stiftung Tholm, Friedrich-
straße 1a

Mo. bis Do. 04. bis 07.05. | je 10 – 18 Uhr | „Wie
Pinselstriche verbinden …“ Teil II | offene
Werkstattwoche | tägliche Treffs in Atelier-Atmo-
sphäre zum Malen, Nähen, Klöppeln, Handarbei-
ten, Handwerk mit Schauvorführungen und
Workshops | Stiftung Tholm, Friedrichstraße 1a 

Fr. 08.05. | 20 Uhr | „Wie Pinselstriche ver-
binden …“ Teil II | öffentlicher Abschlussabend
der Werkstattwoche mit Präsentation der Arbei-
ten und inspirierendem Austausch | Stiftung
Tholm, Friedrichstraße 1a

Sa. 09.05. | 9 Uhr | Wandertour des SV Tanne
Thalheim Abtl. Wandern

Mi. 13.05. | 16 - 18 Uhr | offener Kreativtreff |
Malen, Basteln, Handarbeit, Handwerk für Jeder-
mann | Stiftung Tholm, Friedrichstraße 1a

Do. 14.05 | ab 11 Uhr | Himmelfahrt an der
Rentners Ruh | Diskothek Th. Wolf sowie Him-
melfahrt beim MSC Thalheim (Imbiss für
Wanderfreunde am Trialgelände) 

Fr. 15.05. | 18 Uhr | Clubmeisterschaft des
Skatclubs | im Sportlerheim 

Mi. 20.05. | 16 Uhr | Frühlingsspaziergang:
Essbares am Wanderweg | mit den Blühbot-
schaftern unterwegs | Wegstrecke ca 5 km, Dau-
er etwa 3 Stunden | Anmeldung bei Stiftung
Tholm unter 03721 2690787 oder
info@tholm.art | Treffpunkt: Bahnhof

So. 24.05. | 14:30 Uhr | Pfingstsonntag an
der Rentners Ruh | Musik von „dr Paul mit Jür-
gen Herrmann von den Pöhlbachern“

Fr. 05.06. – So. 07.06. | Stadtfest Revival
100+1 – Wir feiern weiter | auf dem Festplatz
und im Stadtgebiet | mit Programmhighlights
wie dem Drei-Tannen-Lauf, den Highland-Ga-
mes, dem Entenrennen und vielem mehr, musi-
kalische Unterhaltung und kulinarische Angebote  

Sa. 13.06. und So. 14.06. | Ostdeutsche Meis-
terschaften und Jura Trial Pokal des MCS
Thalheim 

Foto: Jana Reichel
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>> Einladung zum 
Stadtfest – 
Wir suchen Sie!

Liebe Händlerinnen und 
Händler, Vereine und 
Gewerbetreibende, 
wir laden Sie herzlich ein, un-
ser Stadtfest mit Ihrem An-
gebot zu bereichern! Ob kuli-
narische Köstlichkeiten, Ge-
tränke oder abwechslungs-
reiche Verkaufswaren – Ihre
Teilnahme macht das Fest zu
einem besonderen Erlebnis
für alle Gäste. 

Melden Sie sich bitte bei: 
Frau Lorenz: 03721/26216, 
Frau Fankhänel: 
03721/262-13. 

Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme und auf ein buntes,
abwechslungsreiches Stadt-
fest mit Ihnen! n
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>> Wie Pinselstriche verbinden ... 
Teil II – Offene Werkstattwoche

4. bis 7. Mai 2026
täglich 10 bis 18 Uhr

Gib deiner Fantasie noch mehr Raum, lerne von an-
deren oder gib dein Können weiter. Unter dem The-
ma „Wie Pinselstriche verbinden“ entstehen in der
offenen Werkstattwoche Bilder für die Herbstaus-
stellung. Dabei spielt es keine Rolle, ob dein Bild
mit dem Pinsel entsteht. Du kannst jede Maltechnik
benutzen, du kannst Klöppeln oder Sticken, Laub-
sägen oder Quilten oder uns mit deiner besonderen
Technik und Idee überraschen.
Die Stiftungsräume sind an diesen Tagen Werkstatt
für Kreative. Du kannst angefangene Werke in die-
ser Zeit weiterentwickeln, anderen Werkelnden zu-
schauen, an Workshops teilnehmen und dich mit
kreativen Gleichgesinnten hier verabreden.  

Freitag, 08.05.2026
20 bis 22 Uhr
öffentlicher Abschlussabend der Werkstattwoche
mit Präsentation der Arbeiten und inspirierendem
Austausch 

Interessiert? Dann melde dich unter 
Tel. 03721 2690787 oder 
per E-Mail info@tholm.art n

>> „Kunst & Erz – Wo Kulturhauptstadt
auf Welterbe trifft“

Die Tagestour „Kunst & Erz“ geht in die zweite
Runde!

Begleitet uns auf einer faszinierenden Tagesfahrt
entlang des PURPLE PATH durch die Montanregion
Erzgebirge – mit Kunst, Geschichte und Landschaft
zum Staunen.
Besucht beeindruckende Kunstwerke wie „Oben
mit“, „Fließgleichgewicht“, „Plywood“ und „Glance“
und entdecken zwei Welterbe-Bestandteile: die
Bergbaulandschaft Lauta mit dem historischen
Pferdegöpel sowie die Saigerhütte Grünthal.
Sichere dir jetzt deinen Platz bei einer der drei Tou-
ren – ein unvergesslicher Tag voller Kunst, Kultur
und Entdeckungen wartet auf dich!

Termine: 2. Mai / 27. Juni / 
3. Oktober 2026

Zur Buchung geht es hier entlang:

    THALHEIM/ERZGEB.                                                          ERLEBEN
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>> Erlebnisheimat Erzgebirge: Wandern im Erzgebirge 2026

Die Erlebnisheimat Erzgebirge präsentiert ein ab-
wechslungsreiches Wanderjahr 2026 mit einer Viel-
zahl attraktiver Veranstaltungen, die Wanderbe-
geisterte aus der Region, ganz Deutschland und
Europa zusammenbringen. Höhepunkte sind die
EURORANDO 2026, der 123. Deutsche Wandertag,
15 Jahre Qualitätswanderweg Kammweg Erzgebir-
ge-Vogtland sowie saisonale Wanderwochen in Al-
tenberg, Oberwiesenthal und rund um den Schwar-
tenberg.

15 Jahre Qualitätswanderweg Kammweg Erz-
gebirge-Vogtland
In diesem Jahr wird ein bedeutendes Jubiläum ge-
feiert: Der Qualitätswanderweg Kammweg Erzge-
birge-Vogtland besteht seit 15 Jahren und hat sich
als Premium-Route für Weit- und Mehrtagestouren
etabliert. Im vergangenen Jahr wurde er auf Platz 3
bei der Wahl zu „Deutschlands schönstem Wander-
weg“ in der Kategorie Mehrtagestouren gewählt.
Das Jubiläum wird am 1. Mai mit dem traditionellen
Anwandern mit Wanderfesten und geführten Tou-
ren in Altenberg, Neuhausen/Seiffen und Olbern-
hau gewürdigt.

EURORANDO 2026 – 
Europas größtes Wanderfest im Erzgebirge
Vom 20. bis 27. September wird das Erzgebirge
erstmals grenzüberschreitend Gastgeber der 
EURORANDO 2026, dem größten europäischen
Wanderfest unter der Schirmherrschaft der Euro-
päischen Wandervereinigung (ERA). Die Veranstal-
tung lädt zu rund 50 geführten Wanderungen und
individuellen Touren ein – von gemütlichen Natur-
pfaden bis zu anspruchsvollen Etappen in der
UNESCO- Welterberegion. Zu den Angeboten zäh-
len thematische Routen zu Natur, Geschichte und
Kultur sowie ein vielfältiges Rahmenprogramm mit
Tagesauflügen zu bedeutenden Sehenswürdigkei-
ten der Region, Ausstellungen, Konzerte, ein Tag
der Vereine, ein Hike-Testival, eine Baumpflanzakti-
on und ein regionaler Markt.

123. Deutscher Wandertag – 
„Bewegt verbunden – 
Gemeinsam durch das Erzgebirge“
Parallel zur EURORANDO findet vom 24. bis 
27. September der 123. Deutsche Wandertag im
Kurort Oberwiesenthal statt. Erwartet werden mehr
als 20.000 Teilnehmende aus Deutschland und
Europa. Unter dem Motto „Bewegt verbunden“ bie-
tet das Fest ein vielseitiges Programm mit themati-
schen Wanderungen, Fachveranstaltungen, einem
großen Festumzug der Wandervereine sowie kultu-
rellen Begegnungen. Die gemeinsame Austragung
mit der EURORANDO macht das Wanderfest zu ei-
nem außergewöhnlichen europäischen Gemein-
schaftsprojekt.

Weitere Wander-Highlights 2026

Tag des Wanderns – 14. Mai
Am deutschlandweiten Tag des Wanderns am 
14. Mai wird die Vielfalt des Wanderns gefeiert und
zugleich ein besonderes Jubiläum: 10 Jahre Tag des
Wanderns. Seit 2016 bringt der vom Deutscher
Wanderverband initiierte Tag Menschen in ganz
Deutschland in Bewegung und zeigt, wie vielfältig
und gemeinschaftlich Wandern sein kann. Auch im
Jubiläumsjahr beteiligen sich zahlreiche Vereine,
Kommunen und Naturschutzakteure mit geführten
Touren, Natur- und Familienangeboten sowie Ge-
sundheitswanderungen. Zudem fällt der Aktionstag
auf Christi Himmelfahrt – eine ideale Gelegenheit
für gemeinsame Aktivitäten in der Natur. Veranstal-
tungen können neben dem Haupttermin auch im
Zeitraum vom 15. bis 17. Mai stattfinden und er-
weitern so das Programm.

Altenberger Wanderwochen – 
von Frühjahr bis Herbst
Die traditionellen Altenberger Wanderwochen bie-
ten über das Jahr verteilt ein umfangreiches Pro-
gramm an geführten Touren:
– Altenberger Wandertag & Welterbe-Wochenen-

de: 1. bis 3. Mai – Auftakt der Wandersaison mit
abwechslungsreichen Routen und Familienwan-
derungen.

– Frühjahrs-Wanderwoche: 15. bis 25. Mai – 
Naturerlebnis im aufblühenden Osterzgebirge.

– Sommerferien-Wanderwoche: 25. Juli bis 2. Au-
gust – Touren für Familien und Naturfans.

– EURORANDO-Wanderwoche: 20. bis 27. Sep-
tember

– Herbstferien-Wanderwoche: 16. bis 25. Oktober
– bunte Herbstlandschaften genießen.

Zudem finden über das Jahr verteilt zahlreiche The-
menwanderungen, Pingen- und Naturführungen
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>> Globale Themen, individuelle Formen, viele Perspektiven –
Festival THEATER DER WELT 2026 veröffentlicht Programm

33 Produktionen aus allen Kontinenten sind vom
18. Juni bis zum 5. Juli 2026 beim Festival
THEATER DER WELT in Chemnitz und damit
erstmalig in Deutschland zu erleben. Mit Figuren-
theater aus Indonesien über Schauspiel aus Tsche-
chien, einer partizipativen Installation aus Austra-
lien, einer XR-Performance aus Taipeh bis hin zu ei-
ner Pop-Oper aus Südafrika und Musiktheater aus
Indien zeigt sich die große Vielfalt aktueller interna-
tionaler Bühnenkünste. Direkt im Anschluss an das
europäische Kulturhauptstadtjahr 2025 setzt
Chemnitz weiter auf Kultur als Mittel für Verständi-
gung, Dialog und Austausch.
Erstmals in der Geschichte des Festivals teilt sich
ein neunköpfiges internationales Kurator:innen-
Team die künstlerische Leitung von Theater der
Welt.  So vereint das Programm Arbeiten, die unter
sehr unterschiedlichen kulturellen und politischen
Bedingungen in verschiedenen Regionen der Welt
entstanden sind – und dennoch gemeinsame globa-
le Themen verhandeln. Fragen von Identität, Her-

kunft, Machtverhältnis-
sen und Sichtbarkeit
ziehen sich durch viele
Produktionen.  
Politische Realitäten
und deren individuelle Auswirkungen auf die jewei-
lige Gesellschaft sind eine weitere inhaltliche Ver-
bindung im Programm. 
Theater der Welt ist ein Festival des deutschen Zen-
trums des Internationalen Theaterinstituts e.V.
(ITI), das alle drei Jahre an eine andere deutsche
Stadt vergeben wird. Die aktuelle Ausgabe richten
die Theater Chemnitz, ein 5-Sparten-Haus, in Ko-
operation mit der Kulturhauptstadt Europas Chem-
nitz 2025 gGmbH und der Festival Academy Brüssel
aus. Das ITI präsentiert sich im Programm von
Theater der Welt Chemnitz 2026 u.a. mit der Verlei-
hung des Preises des ITI 2026 an die Performance-
künstlerin Nicoleta Esinencu.
Alle Veranstaltungen, Tickets und weitere Informa-
tionen zum Festival auf theaterderwelt.de n

statt, die vielfältige Erlebnisse zwischen Kultur,
Bergbaugeschichte und Landschaft bieten.

Oberwiesenthaler Wanderwochen und 
Schwartenberger Wanderwochen
– Frühjahrs-Wanderwoche in Oberwiesenthal: 

9. bis 17. Mai
– Wanderungen rund um den Schwartenberg: 

1. bis 10. Mai
– Wanderungen rund um den Schwartenberg: 

1. bis 11. Oktober

Erzgebirgische Liedertour – 23. August
Wanderung mit Live-Musik zwischen Pöhla und
Markersbach

Das Erzgebirge als Wanderregion
Das Erzgebirge gehört zu den traditionsreichsten
Wanderlandschaften Mitteleuropas und ist Teil der
UNESCO-Welterbe Montanregion Erzgebirge/
Krušnohoří. Mit einem dichten Netz markierter
Wanderwege, vielfältiger Naturerlebnisse und kul-
tureller Highlights bietet die Region ganzjährig Er-
lebnisse für alle Alters- und Leistungsgruppen. Ob
Tagestour, Themen- oder mehrtägige Wanderungen
– das Erzgebirge verbindet Landschaft und Kultur
auf besondere Weise.

Tipp: Herzwege im Erzgebirge
Ein weiterer Fokus der Wandersaison im Erzgebirge
liegt auf den „Herzwegen“. Sorgfältig ausgewählte
Tagestouren vereinen landschaftliche Vielfalt, kul-
turelle Tiefe und hohe Wanderqualität. Der Begriff

„Herzwege“ wurde bewusst gewählt: Die Routen
wurden nach strengen Kriterien geprüft und zeich-
nen sich durch besondere landschaftliche Reize, gut
markierte Wege und thematische Schwerpunkte
wie Kultur- oder Naturerlebnisse aus. Zu den Herz-
wegen gehören unter anderem der Heidberg-Rund-
weg, der Natur- und Bergbaulehrpfad „Zum Hohen
Forst“ und der Bergbau- und Sanierungslehrpfad
Bad Schlema. Alle bieten authentische Einblicke in
die Erzgebirgslandschaft und laden zu individuellen
Tagestouren ein.

Tipp: Digitale Wandernadeln in der Erlebnisheimat
Erzgebirge
Wer unvergessliche Glücksgefühle sammeln will,
sollte sich mit den Digitalen Wandernadeln auf den
Weg machen. Ambitionierte Wanderer können die
beliebten Wandernadeln auf ihrem Smartphone
sammeln und aus einer großen Auswahl an Themen
wählen.

Weitere Informationen rund um das Thema Wan-
dern unter: www.erzgebirge-tourismus.de/
wandern und www.eurorando2026.eu/de/

Kontakt und Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V. 
Birgit Knöbel / Anni Borrmann 
Projektmanagement Wandern
Adam-Ries-Straße 16
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. +49 (0) 3733 188 00 29
www.erzgebirge-tourismus.de n
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Liebe Thalheimerinnen und liebe Thalheimer, 
ich freue mich immer auf Ostern. Jetzt kommt das
zur Geltung, was seit Weihnachten angedeutet
wird. Weihnachten wird Jesus geboren, mit großer
Erwartung. Dann fast 30 Jahre nicht viel Großes.
Doch dann macht Jesus Stück für Stück auf sich
und vor allem aber auf den aufmerksam, der ihn
gesandt hat, der Vater im Himmel. Nun hat Gott Je-
sus verherrlicht, durch die Auferstehung. Und einer
hat's nicht mitbekommen. Thomas war am Tag der
Auferstehung nicht bei den Jüngern, als Jesus ihnen
begegnet ist. Vielleicht ist er wieder seinem alten
Beruf nachgegangen, um sich von dem ganzen
Schock abzulenken. Für ihn ist die „Mission Jesu
und seiner Jünger“ nun Geschichte. 
Doch als er wieder bei den anderen war, erzählten
die ihm von der Begegnung mit Jesus. 
Thomas kann es nicht glauben und verwehrt sich
dem, was die anderen ihm sagen. „Erst wenn ich
seine Wundmale sehe, dann kann ich es glauben!“
spricht Thomas zu den anderen. 
Und dann eine Woche später, aber zur ähnlichen
Uhrzeit und wieder im Obergemacht in Jerusalem,
trat Jesus in die Mitte und ging auf Thomas zu und

zeigte seine Wundmale und sagte, dass er mal an-
fassen sollte. In dem Moment sind bei Thomas alle
Zweifel verflogen. Jesus spricht dann: Weil du mich
gesehen hast, darum glaubst du? Selig sind, die
nicht sehen und doch glauben! (Johannesevangeli-
um 20,29)
Jesus zu sehen, wäre doch grandios. Aber schein-
bar gibt es ein Geheimnis in dem „Nicht sehen und
doch Glauben“-Können. 
Der Glaube festigt sich nämlich nicht nur durch die
Augen, sondern eher und viel tiefer im Herzen der
Menschen, die Jesus im Glauben begegnet sind. 
Und da dürfen wir dazugehören. Das Angebot Jesu
ist: „Wenn du möchtest, kannst du mit mir verbun-
den sein. Ich bin ein Gott der liebt und der sein Le-
ben für dich hingab. Glaube und folge mir.“ Wir dür-
fen einfach Ja zu Jesus sagen. Er hat das Beste für
uns im Sinn. Und was ist jemand, der glaubt, ob-
wohl er nicht gesehen hat? Richtig: Selig. Und eine
Seligpreisung hat viel mit Freude zu tun. Also freu-
en wir uns über unseren Glauben, der zwar nicht
gesehen hat, aber der trotzdem Jesus begegnet ist. 
Gott sei mit Ihnen!
Ihr Hagen Dammann n

>> Geistliches Wort
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> Adventgemeinde Thalheim

jeden Sa. 09:30 Uhr Gottesdienst n

> Fernsehgottesdienst

Von und mit den Gemeinden des mittleren Erzge-
birges jeden Sonntag 10:00 Uhr und 18:30 Uhr.
Ausstrahlung im erzTV oder jederzeit online unter:
www.cvjm-lichtblick.de n

> Römisch-Katholische Gemeinde 
> Thalheim

jeden So. 08:45 Uhr Gottesdienst n

>> KIRCHENVERANSTALTUNGEN

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen der
Thalheimer Kirchgemeinden. Die Termine wurden
unter Vorbehalt bekannt gegeben. 

* mit Kindergottesdienst

> Evangelisch-Freikirchliche 
> Gemeinde 

So., 19.04.   10.00 Uhr  gem. Gottesdienst 
                                    (ELK) *
Do., 23.04.   19.30 Uhr  Bibelstunde 
So., 26.04.   09.30 Uhr  Gottesdienst *

    19.30 Uhr  Gebet für Thalheim (EmK) 
Mi., 29.04.    19.00 Uhr  Frauentreff
Do., 30.04.   19.30 Uhr  Bibelstunde
So., 03.05.   09.30 Uhr  Gottesdienst 
                                    mit Mahlfeier *
Do., 07.05.   19.30 Uhr  Bibelstunde 
So., 10.05.   09.30 Uhr  Familiengottesdienst 
                                    (anschl. Imbiss) 
Do., 14.05.   10.00 Uhr  Gottesdienst zu 
                                    Himmelfahrt im 
                                    Bibelgarten Brünlos
So., 17.05.   09.30 Uhr  Gottesdienst * n

> Evangelisch-Methodistische Kirche 

So., 19.04.    10.00 Uhr   Gottesdienst 
                                    zum Abschluss 
                                    der Bibelwoche 
                                    in der ELK *
So., 26.04.    10.30 Uhr   Gottesdienst
So., 03.05.    09.00 Uhr   Gottesdienst
So., 10.05.                     Gemeindeausfahrt in die 
                                    Strobelmühle
So., 17.05.    09.00 Uhr   Gottesdienst

Kindergottesdienst findet nach Absprache statt. n

> Evangelisch-Lutherische Kirche

So., 19.04.    10.00 Uhr  Gottesdienstfeier 
                                    zum Abschluss der 
                                    Bibelwoche *
So., 26.04.    10.00 Uhr   Konfirmations-
                                    gottesdienst *
So., 03.05.    09.30 Uhr   Jubelkonfirmation *
So., 10.05.    09.30 Uhr   Gottesdienstfeier *
Do., 14.05.   10.00 Uhr   Regionaler Gottesdienst 
                                    in Günsdorf auf dem 
                                    Sportplatz – 
                                    bei schlechtem Wetter in 
                                    der Kirche Dorfchemnitz
So., 17.05.    09.30 Uhr   Abendmahlsgottesdienst *
So., 24.05.    09.30 Uhr   Pfingstfestgottesdienst *
                                    
Unsere Gottesdienste sind im Internet abrufbar un-
ter:www.kirche-thalheim.de (bitte beachten: es
werden nicht alle GD gestreamt) n

>> BLAUES KREUZ IN SACHSEN 

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren
Angehörige und Freunde

Termin: Jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat, im
Ev.-Kirchgemeindehaus, Chemnitzer-Straße 2
Beginn: 19.00 Uhr 

Unsere Beratungsstelle:
Herrenstraße 25, im Haus der Diakonie, 
09366 Stollberg, Tel. 037296-922603 

Kontaktaufnahme ist auch durch Hausbesuch
über die untenstehenden Personen möglich:
Herr Wieland (Tel. 03721-286469) oder 
Herr Gerlach, Sozialtherapeut/Sucht (Tel. 03725-
22901)
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STADTVERWALTUNG THALHEIM/
ERZGEB. IM RATHAUS
KONTAKT
Hauptstraße 5, 09380 Thalheim/Erzgeb.
Telefon:      03721/262-0
                 03721/262-13 
                 (Sekretariat Bürgermeister)
Fax:           03721/262-43
E-Mail:       pressestelle@thalheim-erzgeb.de
Internet:    www.thalheim-erzgeb.de
Facebook:   www.facebook.com/
                 thalheim.im.erzgebirge

ÖFFNUNGSZEITEN (Bürgerbüro)
Montag 08:00 bis 14:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 14:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Das Standesamt steht Ihnen nur mit vorheriger
Terminvereinbarung unter 03721-262-18 zur Ver-
fügung. Sie können die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtverwaltung auch telefonisch unter
der 03721/262-0 und per E-Mail pressestelle@
thalheim-erzgeb.de erreichen.

DATENSCHUTZ
Auf Grundlage der Datenschutzgrundverordnung
(EU-DSGVO)

Weitere Informationen unter:
www.thalheim-erzgeb.de/datenschutz/ n

>> Wer kennt unsere nähere Heimat? 
Teil 4/2026

Liebe Leserinnen und Leser,
sind Sie schon an der Querenbachtalsperre wan-
dern gewesen? Die richtige Antwort auf unsere Bil-
derfrage im März
war es auf jeden
Fall. Auch im April
biete ich Ihnen eine
Wasserwanderung
an. Es ist gar nicht
so weit, nämlich am
Geyerischen Teich
und der am hinte-
ren Ende befindlichen Jugendherberge. Dort finden
Sie auch den Zufluss zum Staugewässer.

Wie heißt dieser Zufluss in den „Geyerischen Teich“?
a) Geyersbach     
b) Rote Pfütze     
c) Rotes Wasser

Text/Foto: E. Börner n

>> AUSGABESTELLEN

Schuhhaus Gaideczka, Chemnitzer Str. 1a; Aral Tank-
stelle, Chemnitzer Str. 47 D; Eisdiele Ullmann, Untere
Hauptstraße 34; Gaststätte „Einkehr“, Untere Hauptstra-
ße 15; Bäcker Jähn, Neue Wiesenstr. 1; Azurit „Drei Tan-
nen“, Helenenstraße 9; Friseursalon Silovsky, Gornsdor-
fer Straße 1b; Pflegeheim „Thalheimblick“, Roßtaler
Weg 2; Neukirchner Villa, Robert-Koch-Str. 5; Frauen-
ärztin Frau Hösel, Robert-Koch-Str. 5; Bäckerei Tau-
scher, Untere Bahnhofstr. 22; Mayer und Behnsen, Unte-
re Bahnhofstr. 23; Drogerie Kluge, Untere Bahnhofstr. 14;
AROMA S. Brosch, Untere Bahnhofstr. 21A; Generali Ver-
sicherung, Untere Bahnhofstr. 5; Trendshop Katrin Bau-
er, Untere Bahnhofstr. 9; Neuwürschnitzer Fleischer
GmbH, Stadtbadstr. 1C; Edeka Kaufhalle, Anton-Gün-
ther-Str. 18 A; Schmidt Bäcker Netto, Stollberger Str. 46
A; Kita Sonnenschein, Anton-Günther-Str. 1; Apotheke
am Rathaus, Hauptstr. 12; Reformhaus Sonnenblume,
Hauptstr. 13; Thalheimer Werkzeughandel, Hauptstr.
20; Fleischerei Baartz, Hauptstr. 28; Juwelier Manns,
Hauptstr. 29; Gaststätte Zum Deutschen Eck, Hauptstr.
22; Bäckerei Rudolph, Lindenstr. 1; Allroundshop,
Hauptstr. 30; Volksbank, Hauptstr. 33; Kinderland am
Steinberg, Gartenstr. 2; Bäckerei Jähn, Tannenstr. 52;
Behindertenverband, Hauptstr. 47; Zahnarztpraxis
Frau Dr. med. Fock, Hauptstr. 47; Wolf's Kantine, Zwö-
nitztalstr. 32; Diska Markt Bäckerei, Haupstr. 72; Kita
Bienenkorb, Bahnhofstr. 3; Bäckerei Hübler, Friedrichstr.
18; Juwelier Weißbach, Salzstraße 3; Rathaus, Haupstr.
5; Ratskeller, Hauptstr. 5; Pension und Café Wiesen-
mühle Thalheim, Chemnitzer Str. 48; Marschners Eis-
diele, Chemnitzer Str. 1 Und unter: 
www.thalheim-erzgeb.de/service/stadtanzeiger/ n
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